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In stillem
Gedenken

ZEHNER
GmbH

BESTATTUNGEN

„Der letzte Weg sollte so individuell wie das Leben sein!“

TAG und NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & Trauerhilfe

Eisfeld, Oberend 9Hildburghausen, Schlossberg 1

Tel.: 0 36 85 / 70 78 78 Tel.: 0 36 86 / 32 23 20

Reich W.ZEHNER
BESTATTUNGEN

Schleusingen, im Oktober 2017

In lieber Erinnerung

Dein Sohn Detlev mit Elke, 
René und Silvio

Unser besonderer Dank gilt:
seiner Hausärztin Frau Dr. Kerner und Team,

dem Pflegepersonal WB 3 
im Wilhelm-Augusta-Stift,

Frau Pfarrerin Söllig,
dem Bestattungsinstitut Zehner,

dem Blumenladen „Blatt und Blüte“
sowie dem Hotel „Goldener Löwe“.

mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf so vielfältige Weise 

zum Ausdruck brachten.

* 26. März 1928
† 13. Oktober 2017

Fritz Hugk

allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten, 

die sich in Trauer um unseren lieben

Herzlichen Dank

Wenn ihr mich sucht,
sucht mich in euren Herzen.

Habe ich dort eine Bleibe gefunden,
lebe ich in euch weiter.

Das Sichtbare ist vergangen,
es bleibt die Liebe und die Erinnerung.

Danksagung
Für die herzliche Anteilnahme, die uns durch stillen Händedruck,
Blumen, Karten und Geldzuwendungen für unseren lieben Vater

Manfred Zeitz
zuteil wurde, möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten und Bekannten be-
danken. Unser besonderer Dank gilt Frau Dr. Vonderlind für die gute medizinische Betreu-
ung, dem gesamten Team vom Haus Sophie in Hildburghausen für die liebevolle Pfl ege, 
Frau Reukauf für ihre tröstenden und ehrenden Worte in der Abschiedsstunde, dem Bestat-
tungsinstitut Pietät und der Gärtnerei Eyring für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfei-
er sowie der Gaststätte Falkenklause für die gute Bewirtung der Trauergäste.

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Kinder mit Familien

Hildburghausen, Gleichamberg und Suhl, im November 2017

Wir trauern um unser VereinsmitgliedNachruf

Wir werden ihm stets ein ehrendes 
Andenken bewahren und sind dankbar 
für all das, was er für unseren Verein 
getan hat.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt 
seiner Familie.

Manfred Jacobi.

Die Mitglieder des
1. Birkenfelder Traditionsverein 
„Stirnberg“ e.V.

Hildburghausen, im Oktober 2017

Nachruf
  

Die Mitglieder des Feuerwehrvereins
Hildburghausen e.V. trauern

um ihren Kameraden
  

Herrn Volker Klett
 der am 25.10.2017 im Alter von 72 Jahren nach langer

schwerer Krankheit verstorben ist.   

Während seiner langjährigen Vereinszugehörigkeit hat sich 
Volker Klett stets für den Feuerwehrverein und die

Hildburghäuser Feuerwehr engagiert und eingesetzt. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Inge
und allen Angehörigen.

Die Mitglieder des Feuerwehrvereins Hildburghausen werden 
Volker Klett stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Burkhard Knittel
Vereinsvorsitzender

Hildburghausen, im Oktober 2017

Nachdem wir  meinen lieben Mann, unseren Vater, 
Schwiegervater, Opa, Onkel und Neffen
auf  seinem letzten Weg  begleitet haben, ist es uns ein Herzensbedürfnis, 
Danke zu sagen, für alle die Blumen, Karten und Geldzuwendungen.

unseren Gartennachbarn und Freunden Sonja und Andreas, 
die immer für mich da waren, sowie  Monika und Christoph,  
seinem Hausarzt Herrn Dr. Wolfgang Pudszuhn mit seinem Team, 
Herrn Dr. Tino Roth, der Sozialstation Eisfeld,
dem Palliativnetz Katzhütte, insbesondere Frau Dr. Müller,
den Schwestern Maren, Claudia und Julia
für die fürsorgliche Betreuung und Unterstützung,
dem Sanitätshaus Angermüller und Traub, der Physiotherapie Feher 
den Taxiunternehmen Roth & Täger sowie Luthardt,
den Ärzten und Schwestern der Hennebergklinik Hildburghausen, 
meinen Kolleginnen der Küche für ihr Verständnis
und tröstenden Worte,
dem Trauerredner Herrn Morgenroth
für die ergreifende Trauerrede, 
dem Bestattungsinstitut Zehner, dem Blumenwerk IV,
dem Hotel „Schaumberger Hof“ .

Mein lieber Norbert, danke für die Zeit mit dir.
Danke für den gemeinsamen Weg,

den jetzt jeder alleine gehen muss.
In Liebe und Dankbarkeit
Deine Kathrin
Deine Söhne Sven mit Familie und Sebastian
Deine Nichte Carolin mit Manuel
Deine Tante Karin
Sindy und Familie
und alle Angehörigen

Eisfeld, im November 2017
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HERZLICHEN DANK 
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, 

Bekannten und Schulkameraden
für die große Anteilnahme durch liebevolle Worte, 
stillen Händedruck, Blumen und Geldzuwendungen
sowie für die erwiesene letzte Ehre beim Abschied 

von unserer lieben Mutter

Ein besonderer Dank:
- den Schwestern und Ärzten der Stationen 3.5 

  und ITS des Henneberg Klinikums Hildburghausen
- dem Hausarzt Herrn Dipl. Med. Seyffert

- dem Wohnbereich 2 des Seniorenzentrums „Hildburghäuser Land“
- Frau Pastorin Söllig

- dem Bestattungsinstitut Zehner, insbesondere Herrn Welke
- Otto´s Gartenparadies

- der Gaststätte „Haus am See“ Schleusingen

In lieber Erinnerung:
ihre Söhne Thomas und Ralf  mit Familien

Gerhardtsgereuth, Wallrabs, im November 2017

Wenn ihr an mich denkt, 
seid nicht traurig,

erzählt lieber von mir
und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
wie ich ihn im Leben hatte.

                  Ruth
Schumpich geb. Werner

* 13. März 1932    † 27. Oktober 2017

Du bleibst in unseren Herzen:
dein Sohn Gerhard und Michaela

deine Enkel Janine mit Alexander
und André mit Dana

deine Urenkel Jolien und Merle
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Freitag, 
den 10. November 2017, um 14.00 Uhr 

in der Friedhofskirche zu Themar 
mit anschließender Urnenbeisetzung statt.

Henfstädt, Steinbach, im Oktober 2017


